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Dienstag den 24. April ,62,.

Gubernial -Verlautbarungen.
Z . 3/^5. Concurs-Verlautbarung all N r . ^273.

zur Besetzung der Catechetenstelle an der Hauptschule zu kusfin picolo.
(3) Für die Catechetenstelle an der neuerrichteren Hauptschule zu kussin pico-

lo / womit ein jährlicher Gehalt von 400 fi. aus dem Religionsfonde, und die
Verbindlichkeit, auch in der Madchcnschul-Classc zu catechisiren? verbunden ist, wird
hiermit neuerdings ein Concurs ausgeschrieben.

Diejenigen, welche für diese Leerstelle competiren wollen, haben ihre eigen-
handig geschriebenen, au das küstenlandische Gubernium gerichteten Bittgesuche,
welchen, nebst den übrigen erforderlichen Zeugnissen, auch das catechetisch -pcdago-
Lzsche, und jenes üb^r vollkommene Kenntniß nicht nur der deutschen, sondern
auch der italienischen Sprache beyliegen müssen, längstens bis Ende Map d. I ,
tep^dem k. k< küstenlä,^dischen Gubernium in Triest einzureichen.

Vom k. k. illyrischen Gubernium Laibach den 10. Apri l 1821.
A n t o n K u n s t l , f. k. Gub. Secretär.

I )̂ .,. Concurs-Verlautbarung sa Nro.3688.
für die bey dcm kraincrischen k. k. S tad t -und Landrechte in Erledigung gekom-

mene Rachsvrotocollisten - Stelle.
H .) Auf Ansuchen des k. k. Inner -Ocsterreichischen Appellationsgerichts wird

begannt gemacht, daß bey dem k. k. krainerischcn Stadt - und Landrechte eine>
M^tdem jahrlichen Gehalte von 80a fi. verbundene, Rarhsprotocollistcn-Stelle in
Erkdigung gekommen sey, und daß jene, welche diese stelle zu erlangen wün-
schcn/ ihre gehörig instrmrten mit dem Zeugnisse über die Landessprache versehe-
nen Gesuche bis letzten Apri l l. I . bey dem krainerischen k. k. ^ t a d t - u n d Land-
rechte einzureichen/jene Bittsteller jedoch, die mcht bcy der Ste l le , wo die Er?
ledigung offen lst, dienen, ihre Gesuche durch ihre vorgesetzte Behörde dahin em-
begleiten zu lasstn haben.

Vom k. k Gubernium. Laibach den 6< Apri l 1821.
B e n e d i c t M a nsuet v. Fradeneck, k. f. Gub. Secretär.

Z . ^s>. Anwendung dcr brandigen Holzsaurc in der Lohgarberey. >l6 N r . 585g.
(Z) Nach einem Berichte des Apothekers I . C. Schuster zu Tyrnau in Ungarn

(vereinigte Ofner u:̂ d bester Zeitung vom 8. August 1819 N r . 65) hat der da-
fige Ledere''me»ster Joseph Steger die brandige Holzsaure als faulnißwidriges
Mi t te l auch bey der Lohgarberey in nützliche Anwendung gebracht) derselbe fand
nahmtich, daß, wenn beyden zu bearbeitenden Hauten, durch einen fchlerhaf-.
ten Ganq der Operation entweder wahrend dem schwellen und Schwitzen, oder
auch beym Auswässern der Ochsenhaute in heiScn Tagen jene Ar t von Faulniß
«intrat, dle unter den; Nahmen der Muschel bekannt ist, und sich in gewisses
Fleuin zciget, dn bald iiberhand «ehmm, u»i«d nicht nur die zuerst angmW



nen Haute schnell zerstören / sond.^-y,/ d<z si^e schv ansteckend sind') auchpald auf
die noch gesunden Haute verftssanz'twn'den/d'lescm Uebel shon dadurch vollkommen
Einhalt getb a,i wKVersWHn t '^ IMfMie^cmhegr i sfcndn w?Mn 'G-ftttrn a:rf beiden
Sc i t .n (das lst, sm^ohl^auf dcr Hlcisch-„als auf der-Haavscise) mtt brandiger
Holzsaurc bestrichen w U l M W G ^ ' n ^ - W ü c k ängeg-viDnez^Hauten, mit welchen
Vcr Versuch gemacht wurde d a v . : ^ auf die vorher auvgsss^ch^
ncn Haute apftilci.te,^, Hu lMMe- / s'hnell emgcsogen w u r ^ s und nicht, nur' diö
kleinen Hlccken alsogleichc'vevschwBrldcn:/ sondern ^auch bey hen g^cßern eine so
schnelle Wirkung evfojg,^ ,^p^ß,.M^ Hcun^HäutcMUtlet,werden k^nnt/n.

', .Diese neue.Anwe»1duM he'r, erwälmten-M^me verdien auch von.andern
Lokgarbcrn um jo mehr versuH^zu ,werdeu,,^!O,'MU ^l^ch,aM,den ^Aesullateu
,d/r Versuche mik clndntt! chitzsjschcn Theilen gilfMzcnsgünittgcn Erfolg ,zu schlie-
ßen berechtiget lst./ -7^ -i , : ,^ ., , / ^ ^ ^ " ^ , ^ ' , ^ / ' ^ ' . ' / -

:n> ,^ . ^ Vermnchle Veriautp^ungen»
s- . , , . ^ . , , ,. Gcwöld./.öerälidcrungS-A,!lz<_lgc. (3)
'̂  Ondcsuntcrschriebener inc-ckt ihlcrtml' d> n rcr^hrNn Eili:vohnern LaibMo dckannt> da'ß
cr ftinc, ^ gcmva,tiq"ciuf d«̂ r - Niederlage
mir Unfclngs kimfllg^l'-Gcorgi- AuSzM)zeit nuf dcin-^l^i;, in dem Vogisa'cn-Hause, Nr.
27» > das zwcytc Gcwoldi-voil der ?Qpualgass?gegen den Bischofhof habcn werde, und cm-
pft.'hlt sich dcstrns. - ' ^ ' - - " ^ „ „ -^-^»» ,.^-. ,.,̂  ,.^... ..., , .^^.^,.

J o h a n n Ncp . K e r n ,
Nsn-nl'cracr ^>aalcn Krämer.

' ' Bon d^m'k: ?: 'Bc;inMcriä/tcIdrla, als A ^ auclungsinstanx, wird blcrmit bcl'ännt
ge-n^ckt: Es fto üd^r dos'Anlangen der Frau FtanMa-Brotz le, alv sicd unbctlugt cr«

' l lärten.U!l i^s5l^rwnn zur ^rjolsa'ung deS cll!fälil<)c.?z Hcl.uldcnstandcl', nach ihrcm am
Ps). Ia'llN^r 182/ ili'pcr B'ergstaNINlq vcr^ordencnOhcgali.nFc'.dniandBr^l^/ gcwcftnen
Weiftgärb.cr,mciftcr. dic Ta^sahun^.a^dcn 12. M.-a) d. I . jlüh um.<) Uhr m cicftr Gc-
riä/lscanzlcy angccr^net wordcu < ,,^'') wcl,ä)cr allc jcnc, »,.,lche aüs'ivas nnmcr für ei«
n.ln RccktSgruiidc cinc Forderung zV'sMvn vermeinen, ihvc oicßfäiligcn Ilnsvrüche ft«
gewiß anmelden uno rechtsgvil^nd dart^un- soNcn< widcig.ns 'iicser Verlaß der sich cr-
tlarten Erbinn ohne wctte^ö clngcantwcrtct werden.wird.

Bezirksgericht I d ^ i am ,0. April >32i.

Z . 35». Fclldiethun,^'-Ocwt. (1)
-Vvn dem Bezirksgerichte Hcn1>aft Görtschach wird lx'^.lntt gemacht: (̂ s sey auf

Ansuchen des M.lU)ias Ienko c.us Mautsibitsch, widcr (),asp.ir ^ i i f . i n aus Oberseniha,
Curatoren dcs Andr^ W-lf^n-sHen Nachlasses, weg,-n, laut Urtheils, dd. 22. Nov. i v l g
intab. 24. Mär ; 1620, schuldigen Zoo si. M . M . Capitals , . . , , in die crecunve Fcil-
bierhung der, unter Gut Ruft ing, x l , Urb. 3iro. »^ dienstbaren, zu Obcrsenika liegen,
den halben K.lufrcchiShubc des, nuk seel. Andre WUfan, vcrwiliigct, und hi>lzu 3 Tcr«
mme, und zwar: für, den etstcn der 22. M a n , fur den zwer-Nn'dcr 19. Juno und für
den drtttcn dcr lg . I u l y l. I . jederzeit Vormittags 10 U^r vor di.scm'Ämte im Scl'los-
se zu <Z>onschack mit de,n H.ysa^e bestimmt, daß, f..lls obiae Rea'.lt^ ^cy d.-r erstn oder
zweyten ^elldlett)un,q weder um den ^chäpunasn'ertl) noch darüber veräußert wcrdcn
tonnte, s^we bey d^- drtttcn auä) unrer dem (^chäyungswertkc dindan gegeben werden
würde, ^»e ^lettationödedmgnislc sind bey diesem Gerichte einzusehen.

Bezittsgencht Herrschaft Oörtschach am 9. April »Ü2i.



Z. 3/z6. - (^onvocationv - (g^dict. (3)
Alic jcnc , welche auf dcn Verlaß d^s am ^. September läo^ zu Oberi,.!lbach ver-

storbenen Johann Rotter , und jenen des am, 25. Februar d. I . für todt erklärten Jo-
seph Notter< äus waö immer fur einem Ncchtsgrundc einen Anspruch zu machen vermcr?
nen , haben zur Aruneldung und Darthuung dessclbcn-dcn Ü. May d. I . Vormittags um
9 Uhr vor dieft'n Bezirkögc^cbte so gewiß zu erscheinen, widrigcnö dcnstldcn an die V».'r-
iasstnsbaft'.dicsec dcoccn, wlmn sie durch die B^zahlunq dcn a'ngcmcldetcn Forderungen
ers.höpft lvürde, kcin roeitcrcr Anspruch zustünde, als ins) fcrn ihncn ^in Pfandrechts-
bühvct. Bezirksgericht Freudcnil^^ am 4. Apri l )tt>>.

(5) ^om.Beztrlsgcricht der Herrschaft Wipbach wird durch das lzcgcnwärtige Edict
allcn dcnzenigcn, dcycn daran gclcgcn ist, hiermit besannt acmacht: (̂ ä sey '̂ on die-
sc,u Gcnchtc ln die O-'osinung eines Coneurses ül^r das gesaMmte, im,Lande Krainbe«

,fiuoliwc bewegliche > und unbewegliche. Vermögen des in S t . Ve i t verstorbenen Joseph
Br.Nous.h gewi l l ig t worden. Dadcr wird Iederinainl, der an crssgedachtcm Verschulde-
ten eine Forderung zu st.cllen berechtiget zu seyn glaubt, hiermit erinnert, l^s zum »o.
Mao d. I -d ie Anineldung seiner Forderung in Gestalt einer förmlichen Klage' wi,dcr

.den Joseph St'upek,,als Vertreter der Joseph Bratouschischcu (-^'ncurs-Masse'bey die-
sem Gerichte so geiviß einzureichen, und in selber nicht nur die ^Dichtigkeit scincr Forde-
rung , sondern auch das, Recht, kraft dessen er in dics^ odcr jene Classe, geseyt zu wer-
den verlanget, zu erweisen ,wicrigens naH Vcrftießung des crstbcstimnncn Tages nie-
mand mehr gehört werden,und,,i. ' i^cnigcn, die ihre Forderungen bis dadin nicht' ange«
meldet habend in Rücksicht des gcsammten, im Land'eKram'bcssndlichenVermögcns dcsEia«
gangs. Verschuldeten phne-Ausnahme cnich dann abgewesen seyvl sollen^, nenn ihnen
wirtlich auch ein eigenes ^Gut von d̂cc
Masse zu fordern l)ätten, oder wenn ihre cm liegendes ^)Ut, des Vc t -
schuldeten v o r ^ m e M (Mub igc l , M n n sie etwa in die,'M.^sse schul»
cig seyn sollten'/ dle,^ch^ld.^yngeachiet des üol^pen^r lcn" < (^lgenthUlüs oder Pfande
rechtes, dab chuc.n ̂ 'nstW staMu g lommen N),a',rc,a?zutraac»: verhalten werden würden.

^egrlsgcriMHcr,Hcrrschaft Wipbach, a m ^ ^

Z. 22.7< , ^ « ^ _ ^ E d i c t. (5)
Von dem Bezirksgerichte Krcutz wird bekannt gemächt: Es sey auf A'nftich:n dcs

Georg Makovift, mi t Zustimmung derjntabullrten Gläubiger) dic F>?übi.thung,dc, eil
der Staatshcrrsckaft MichelttäNen, ^ i . ' Urb. Nro. bög ^2 dienstbaren iz/^ Yube, nnd
Mahlmüble zu Jarschc bewilliget, und dic Vornahme dcchibcn.auf den 28. März < 2 ' .
Apr i l und 5o. May l. I . ,.jc.d,es Älahl Vormittags um 9 Uhr, ,in>dcr^icßortlgon Oerichlb-
canzlev w i r dem B.eysaHc, festgesetzt worden, daß wenn' diese RcajNär ivcdcr bey dcm er.-
stcn noch zweyten Termine um den vvm LV<gcnthsnn<c P^stlmmt^il Lchähung,s^crth von
62« fl. „oder darüber an M a n n gebracht w e r d e n . t ^ u ^ ^ l b o bey deiu^drttten,auch un>

werden, würde. < > . . ) , .1 - , , ,^
Brznisgcricht Kreuh dcn , 1. Apri l 1^21. ^ 'v -. , -, >,., ., ,, ' , . /

A n m e r k u n g . Bcy der ersten Fciibicthung hat sich kcul K,austüsilgöe ^cmclve^

Z . 3^2. ,Feilbicrhungs-Ndict. ' ,:><. Nr . 56^.'
(3) Van dcm Bcz. Gcrichtö Wipbach wird -hiermik öffentlich kund gem icht: i?s sey« ckber

Ansuchen ocsIohain^NudÄph von Schw ihm schuldigen ,2.7 ft. <̂ . . c.
^die ösfcntli^e Fcil^ethung'der dem Werg Plcschner zu Prcdgrifche gehörigen, dastlbst

belcacncn, iu Äckcrn und Wiesen bestchcttden, und auf 2oo5 ft. M . M . gerichtlich ge-
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schätzen balben Hübe, nebst Wohn»und WirchschM. Gebäude, sub ^snscciptions' Zahl
4, im W^qe dcr Execution bewilliget worden.

Da hierzu drey Feilbiethungüterminc, und zwar für den ersten der 9. M a y , für
den zweyten 5er 14. I u n y und für den dritten der »2. I u l y d. I . ,cocsM,chlvon frühe
9 bis 12 Uhr im Orte Predgrische unter dem Anhange des 326 tz. a. G. O. bestimmt
worden; so werden die Kauflustigen, so als die intabulirten Gläubiger hierzu z'> crlckel^
nen mit dem Beysahe eingeladen, daß die dießfälligen Verkaufsbedingülzse inmittcst
Hieramts eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Wipbach 1621.

Z . 34?. . . Anmeldungs-Gdict. - (5)
Das Bezirksgericht Yaasberg macht bekannte W babe zur Liquidirung nachstehen^

der Verlässe auf Ansuchen der betroffenen Erben, und Verlasses-Kuratoren, nachfolgen»
de Tagsatzungen bestimmt.

^) Den ^4- May nach dem am «5. März 1608 in Niederdorf verstorbenen Georg
Skuk , und den am »6. März l. I . in Planina abgelebten Lorenz Kuschlan;

d) Den 16. May nach dem am 20. Apri l ,7^5 m Bigaun verstorbenen Jacob Grum,
und nach dem am 3».. Jänner l. I . eben auch in Vigaun verschiedenen Anton Vidmer.

c) Den 17. May nach dem in Unter-Secdorf abgestorbenen Andre Schulz, un^
nach dem am »2. März 182a in Hothederfchitsch Georg Rupnig.

<y Den lä.May^nach dem am i c A p r i l i8o3 inKaltcnfeld verstorbenen Andre M i«
lautz , und nach dem am 5. August i3c)8 in Kaltcnfeld abgelebten Mathias Kotiantsä itsch.

e) Den »9» May nach dem am 4. März «62» in Zheuze verstorbenen Johann M i «
cheuz.

Es werden daher alle jene, welche an dcm einen oder dem andern dieser Verlasse, aul
«ras immer für einem Rechtsgrunde eine Forderung zu machen vermeinen, oder dazu et«
tvas schulden, aufgefordert, sogcwiß an dem, zur Lic,uidirung desselben bestimmten Tage
des Mcnaths M a y 1L2» um 9 Uhr vor diesem Gerichte zu erscheinen, und ihre Aorde-
rungen darzuthun, oder aber ihre Schulden anzugeben, als sonst der Verlaß den <ick lc«
gitimirenden Grbcn cingcantwcrtct werden wurde, dle saumseligen Gläubigersich die Fol<
gen des 6,4. §. b. G . B . selbst zuzuschreiben hätten, gcgen die (Schuldner abcr im Rechts«
tvege eingeschritten werden wiirdc.

Bezirksgericht Haasbcrg in Innerkrain am 4. Apr i l »621.

(3)
V o m Bezirksgerichte der Herrschaft Gortsckach wird hiermit kund gethan: Ss sey

auf Ansuchen deö Yrn . D r , Lorenz Eber l , (Kurator der Niclas Iamnig'schen Kinder und
Erben, Nahmens Mar ia u>,d Johann, zu Zwischcnwässcrn, wider Joseph Schusterschitsch,
vu lgoMal l i , zuStanneschitsch, wegen schuldigen 2929 ft. »2 tr. 0. 8.0. , in die cxccutive
Feilbieihung dcr, dem Joseph Schustcrschitsch gehörigen, unter PfarrkirchengUt S t . Vei t
ob Laibach, «lw Urb. 3^r. 7 , Rect. N r . »6 dienstbaren, zu Stannescbitsch liegenden gan»
zen Kaufrechtshube gewill igct, un-d zur Vcrnahnle solcher Feilbiethung der 24. M a y , der
»9. Juny und der 24. I u l y l. I . , jederzeit Vormtttags »o Uhr, vor diesem Amte im
Schlosse zu Görtschach mit dcm Beysetze besnmmt »rordcn,' das?, falls obige Realität we-
der bey dcr ersten noä) zweyten Feilbiethungstagsahnng um den Schatzungswcrth oder
darüber an Mann gebracht werden tonnte, dieselbe bey der dritten Fcilbiethung auch

-"Hüter dem Schätzungslvcrthe hindan gegeben werden würde.
Die Li<itationsbedingnisse köilnen in dieser Gcrichtscanzley eingesehen werben.
Bezirksgericht Herrschaft Görtsckach a»n !l>. Apri l 182,.

Z . 345. Feilbiethungs-Edicr. g i^c l .Nr . 4<>c).
(3) Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird hiermit öffentlich bekannt gerächt,

daß am 7« M a y , sm 7.Juny und am9. Iu ly, d. I . j?deöMahlvn, f rühe6 bis »»Uhr im.
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Orte Duple, derren dew. Johann Kobsu von Obcrfcld,als Vormund der Andre Hladi-
f^)en Pupll!,n daselbst, wcgcn schuldigen n4 ft. c. ,<. >. in die Erecution gezogener
und auf 420 fl. M . M . geschätzter, beyDuple gelegener Ackcrgrundp,»,! tt«^.^^ ^ n j ,^r
? ' ki genannt, des Stcphan und Ioscph Prcmcrn, von Duple, mic dcm Anhange des
826 §. a. G. O. verkauft werde, '̂oozu die kauflustigen, so als die intabulirt^n Gläu-
biger zu erscheinen eingeladen jind.

Die di^fälligen Vcrtaufsbedingnisse könne» hicramt) eingesehen werden.
Bc^-irgericyt Wipbaä? am i5. März »621.

Z . 35". Haber'Verkauf. (3) '
I n der Amtscanzley der k. k. Religions - Fondshcrrschaft Rupcrtskcf werden am »».

May l. I . Vormittags 9 Uhr 4L7 Mchcn 25 ö j ^ Maß Haber mittelst öffentlicher Bet«
stcigcrung an den Meistbi^thendon verlauft.

Vcrwaltuugsamt Rupcrtshof am 9. April 1621,
Z. 532. Zehend. Verpachtung^ ( 3 ^ ,

Von dem Vcrwaltungsamtc der t. k. Staatshcrrsckaft Freudenthal wird hiermit
kund qcmacht, daß zu Verpachtung dcr dicsiherrschafNicken Zchende ron den, auf dem so-
genannten Pocpetscher Moraste, unter dem Barounischza» Flusse liegenden cultivirte«
Gründen der Gemeinden Presier, Gorizhiza uno Paku. auf drey nach einander folgende
Iabrc, nähmlich : von 162, bis 1U25 inclusive am 5. s. M . May ron 9 bis »2 Uhr Vor«
mittags die Licitation in cicßortiger Anitkcanzlci) werde abgehalten werden. Die Pacht,
bcdingnisse tonnen täglich m dcn gewöhnlichen Amtöstundcn hier eingesehen werden.

Freudcnthal am 7. April i t tei.

Z . 35^. ^e^^ietl)un^s-^o^c. ,̂ l Nr. 176.
(1) Vom Bczirksgeri6)te Ncumarkcl wird begannt gemacht, daß die in der Executionl«

fache des Lorenz Peritsch von Scbcine, wlder Mchacl Terran, wegen schuldigen 53o st.
san.mt 5 pcrc. Zinsen und Unkosten, dcwi i:gte Fcilbiethung der gegnerischen zu Ober-
dlnplach liegenden, und der Pfarrkirchengült N^tlaH dienstbaren ganzen Kaufrechtsh««
be und Mahlmühlc, welche sammt dcm tun «,a w ^ u - ,'., 1739 ft. gerichtlich geschätzt
worden ist; am l6. May , iä. Juno und »6. Iu ly l . I . jedes Mahl frühe um 9 Uhr i<
hießortiger Gcrichtvcanzlcy nach Vorschrift dcs 526. §. a. G. O. vorgenommen werde»
wird; wozu Kauflufiige mit dem Höeysahe eingeladen sind, daß die Schätzung und Lici«
tationsbedmgnisse hicror:ö eingesehen werden können.

Bezirksgericht Neumarktl am »4. AprU ,82^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Z. 334. ^ ^ ^ ^ ^ " (3)
Von dem Bezirksgerichte des Herzoqthums Gottfchee wird biermit bekannt gemacht: ,

Es scy auf Anlangen des Herrn Peter Gründstciol, Handelsmannes zu Gräh, wider dcn
Joseph Iaklnsch von Obrern, wegen schuldigen 332 ft. 52 kr. W. W. c. 8. c, in die ere-
cutire Versteigerung dcr dem letztern gehoriacn, im Dorfe Obrern Haus Nro 17 liegen^
den, dem Herzogthume Gottschee sub Reccif. Nr. i3li zinsbaren ^4 Urb. Hübe gewilli-
ssct, und zu deren Vornahme 3 Termine, als der 1^. May, Iuny und Iuly l. I . jedes
Mahl früh von H bis »2 Uhr mit dem Anhange bcinmmt wcrrcn, dc^ß, wenn gedachte

. Realität weder am 1. noch 2. Termine um den gerichtlich erhobenen ^chätzungswerth pr.
4no ft.M. M . an Mann gebracht würde, selbe am 5. Termme auch unter der Schätzung
hindan gegeben werden wird.

! GlMschce am »o. April 182».

Voä6.^>- ^ ^ ' ' " " ^ '̂  ^ " (3) ^
< - Alle jene, welche auf den Nachlaß des am 28. Februar i8»5 im Vez'rke der Coni-
«nenda Mcretnizcn in Steyermark.verstorbenen hicsiqen Bezjrtsinsassen Andreas Mlklttsch
zuOdergras Haus 3tr.?, entweder al i Erden oöer als Gläubiger einen rechtlichen Anspruch



ZU machen gedenken, haben zur Anmeldung ihrer Forderung am 26. k. M . May Früh
um 3 Uhr hiebcr zu erscheinen.

Bezirksgericht des Herzogthums Gotlschce am 10. Apri l , ^ 2 1 .

Z l ^ g l " ^ d""i c t. l2) '
Vom Bezirksgerichte Haasbcrg wird bekannt gemacht: (Zs sey auf das Ansuchen des

Jacob Gostischa, rulgo Fortuna, von Loitscb, wcaen schuldigen 6449 ft. 6 kr. l?. M . ' . -?.
<:. m dic öffentliche ereculioc Versteigerung nachfolgender der,! Andre Vldrich von Pla-
nina gchöriqcr Realitäten, und zwar unter vcrrschafr Vaasbcr^i der 5 ^ Hubc in Planina
3u^' Nectif. Nr . 9 ' 25, sammt dem Einkchrwlrthöhause Nr . 68. lm Markte «Planina,
olles gerichtlich geschätzt uuf 5663 f!. 5o kr., der 1̂ 4 vube in Iaeodorih -^ Äicetif. N r .
z k l , gerichtlich geschätzt auf inöbst. 00 kr., der Mcrlands'.riese Nk'q l . Rupa , ta relki-
Klutsch und Dcrstischc ,-ml. Rectif. Nr . 1 6 ^ ! , 16^2 , , 5 ^3 und i 6 ^ 5 p/'s^äht auf 553 ft.
Ho kr., der Domiilicaltriese, P^tlou^ Urb. N r . 100719, geschätzt auf 16» fi. 20 kr., dann
der, der Pfarrvieariatstirche T t . MargarcNa in Pl'^nina, i>.! Ur!s'. Nr . 54 omA^ren,
und auf 23<) fi. 3a kr. geschätzten Übcrlandswiese Panorou, Laas: dann der sämmtlichen
dem Andre Bidnch gehörigen F^brnisse, bestel̂ enH in Haus - und Zimmerein.riä'tung,
dann Meyer- Keller und Küchengeräthe gcwlllio/t worden. Zu diescm Encc werde« 3
Termine, und zwar anf den ,5. Mav , >5. I u i w uno ib I u l ^ l . I . jederzeit um 9 Uhr
früh im Hause. Nro. 66 in Planina mit dem Bcosahe angeordnet, daß wenn das eine
oder das andere Stück obgcdachter Realirätcn oi)er Fährnisse, weder bey der ersten noä)
zweyten Licitat ion, weder über nock um den S6>äyuna.swerth an M a n n gebracht werden

, könnte, dasselbe bey der dritten auch unter der Schätzung hmdan gegeben werden soll.
Bezirksgericht Haasbcrg am 5. Apr i l iä2 l . ,

Z., 335. (3)
Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschce wird hiermit bekannt gemacht, es

sey auf Ansuchen des Damian Braune von Gottschce in die cxecutlve Versteigerung des
den Ghcleuten Iranz und Mar ia ^uschar, in der Stadt Gottschce, eigenthümlichen Hau-
ses Nro. 26, dann außer der Stadt liegender Grundstücke, sammt Waldanthcilen , dem
Herzogthume Gottschcc dienstbar, nebst Fahrnissen gewilligcc, und zurVornahme dersel-
ben die Tagsahung auf den 16. May , Iuny und I u l y früh von 9 bis 12 Uhr in der Stadt
Gottschee mit dem Beysahe angeordnet worden, daß obige Realitäten und Fährnisse,
trenn dieselben weder bey der ersten noch 2. Tagsatzung um den Schätzunguwertl) pr. 3o5 f i .
ün Mann gebracht werden könnten, bey der 5. Tagsatzung auch unter dem Schätzungs-
wcrthc hindan gegeben werden. Gotlschcc am lo.sApril 1821.

(2) Auf eme im Neustädtler Kreise liegende Herrschaft wird em in der Oecono-
mie und Unterthans-Fache gut bewandter lcdiger Beamte, gegen sehr gute Be-

- dingnisse, gesucht. Diejenigen die sich darum zu bewerben gesonnen sind, haben
sich mit guten Zeugnissen über ihre Fähigkeiten und Moralität auszuweisen. Das
Nähere erfahrt man im Zeitungs-Eomfttoir. ^

Z> 352» E d i c 5 Nro. 256.
(2), Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp in Unrerkrain wird auf Ansucken

des Iof tph M a g n ) , Fleischer zu Semitsch, und Jacob Magay, Grundbesitzer zu Podre-
ber , allgemein bekannt gemacht, daß alle jene, welche aus dem, auf das zum löblichen
Gute Smuck„>u , Rcct. Nro. 171 unterthänige Haus zu Scmitsch, cxccutive intabulir-
t cn , angeblich in Verlust gerathenen Urtheile dd. Ortsgcricht Gut Smuck, vcrmög wel«

. chcm Joseph Magay dem Kläger Johann Micheltsämsch 52 1̂ 2 Kronen, dic an.rlaufe-
nen Interessen und gerichtliä) auf i ^ ft. 33 kr. gemäsiigren Klagskosten, und ans dem,
5«f. die auch zu diesem Gute bergrechtlichen Weingärten in Lcstina, ex^mtiv-- intabulir^



— 523 — , .

ton , in Verlust gerathenen. Ur te i le des hochlöbl. k. f. Appellations-Gerichtes vom , 3 .
2lugust ,7>.j2, v.r,nög ^ lchem Jacob Magay, dem Johann Michel'schl.lsch, 52 ,i2 Kro-
nen vu oez i^lc,^ syuldlq erkmnt !vllr^e, aä) .va^ i nm,r fnr cine n^eHte eincn?lnspruch
zu st.llen glauben, ibr Reckt darauf binnen i Jahr, 6 Wochcn und 5 Tagcn sl.'gcwip dar-
zuthun I^b^n , nidrigens silbc nacl' Verlauf t ieftr Zeit zucht mehr gehöre und besagte
Nrthcne f i r null und ni,dlig erklärt norden würden.

Bezirksgericht Krupp c>,n. ,2, Apl i l 1^21.

A n r ü n d i q u n .q. . ,. (2)
Dcr bekannt^ P'rapluie - Fabrikant aus Klagcufurt, welker zum O f t ^ n die (5hr5

hatt^ die höhkn e .drten, Beirobner dicscr Hauptstadt muPerapluics zu bedienen, kcmmt
auk d.̂ n. künft iq.,n,May-Martt ,n,t einem ausgesuchten i.'ager von Eeidcn-Pcrapluies
Von vorzüglicher Ardcit und' Schondeit, al>s bloft VNailändcr- und Benetiar^r. Taffet
verfertiget, wcI.bcn Tasset er auck zum Verkaufe, um sehr billige Preise, so roie die Pera-
pluics mitbringt und sich böfludst emrnchlt. ' ">- > , /^

(2) I n der Sckustergasse näckst dem Hause Nro. 2s!2 ist ein geräumiges Gewölb, all"
wo ixrmahl dle^atternanzündcr ihre Unterkunft daocn, nach Gcorgi alltäglich auf ein» oder
mehrere Iadrc zu vergeben. Das Mehrere erfahrt man beym yauumelster in Nro. 22«
am neuen Markt.

A n t o n S ü e ß , (2)
welcher gegenwärtigen Markt besncht, hat die Ehre, dem
verehrten Publicnm sein wohl assortirtes Waarenlager
von ord., mittlf. und ganz feinen Tüchern, gefärbt und
melirt, Casimir und Strock:c. :c zu empfehlen. Die Güte
der Waaren und die billigenPreise werden das ihm geschenk-
te Zutrauen, um welches er bittet/ rechtfertigen, und jeder
kleine Versuch von der Wahrheit seines Bestrebens über-
zeugen, daß er in der Znfnedenhkit seiner verehrten Ab-
nehmer den reelsten Gewinn suche.

Hat im zweyten Gange rechts die letzte Hütte.
Z. 556. V c V l"ä"ü t b a r u n g. Nr . ä22.

(2) Da IobannPrelesnig Fleischdauer, in dem Markte Adclsberg, seinem mtt die-
ser Bezirtsodrigkcit errickte^n ^leisck>auvschrotungsco,ttcact aufgckundct hat und m Fol-
qe löbl. kreisamtlcher Verordnung dic-Flsischausschrotung nn Wegc der öftentllchen
Vcrb?.ndlung dcmionigen überlassen lverden solle, dcr Nck zum Vortheile des PubU-
cums zu den l^lligsten Bcding7lisftn bc-rbe^lästt, so N'ird zu dnser Verhandlung der 25.
Apri l '6,21 Vormtttag um .'o Uhr in der A.ntseanzley der Bczn'l'sowgkett Adclsdcrg
mit dem Beysatze bestimmt, daß die Fleischausschrotung jenem zugestanden n?ird, dcr

^ ) ' Solche auf (^in oder auch Drcv ^abre vcm , . Man 1821 zu übernebm«i.t
l ) Das Rinofieisch nack-dcm (^urrentpreise der hauprstadt Lalback; das Kalbftclsch

um eimn Kreutzcr tbeuerer: dago.^n dav Hammel-und Schöpfenftcisch um cmcuRrcutzer
wohlfeiler als das Rindfleisch auszuschroten. ^



E) M i t diesen Flelf.bgHttn.igen zur gewöhnlichen, Zeit fortan versehen zu ftyn, das
V^sh wöchentlich zwey "Mahl zu schlachten, vorläufig dc,.' Beschau zu unterziehen, und

cl) rücksichtlich oer Zmvagc, sich gcnau nach der bestehenden Sahung zu benehme».
Dafür hat der Unternehmer üch dcs Schoßes ^or jedcin auswärtigen" Fl>ischhau?r zu er-
sveucn, welches dahin auszulegen i'ommt, ?>>§ ihm die Ausschlüsse, Ausschrocung für
ben Markt Ad^lsberg und seine Militärcinqua !rungs - Concurrcnzortschaftcn zugestanden,
derselbe von aller Militäreinquartilung, um s l̂n Gewerbe ruyig betreiben zu können /
Hefreyt, dieunenigcldliche Hutwcide in der «^^.Hrfch^^^ch^^^tweioe zugestanden werde.

Bezirköobrigkcit Adelsderg am »6. Ap^! ,821.

Z. 35^. Feilbictounc.'"Sdict. (2)
Vom Bezirksgerichte Herrschaft Görtscha.̂  wird hiermit kund gethan : Es sey auf

Ansuchen de) Joseph Mall i von Draule, wider Ursula Ienko, ehedem verwitwete Woith,
«ls Vormündern,»! ihrer von Ierni Woith hinterlassenen Kinder, und Joseph Komann,
als Mitvormun) in Draule, wegen schuldigen 126 ft. 44 »̂ 2 kr. ,:. >. c. in die erccuti«
veFcilbiethci^.;, der von B'.rtb^'.mi Woitk nun seligen hinterlassenen, unter GutStro-
bell>of "l ld Rectif. Nro. 69 zinsbaren halben Kaufrechtshudc zu Diaule, Haus Nro. 16,
dann des gepfänoeten ' ' >- -^ ^ . t i , nähmlich einer Kuh und 2 Kalbiyen, dann des
Heues und y.ndcns gewilliget, rmd zur Vornahme solcher Fcildieihung der i5. May, »2.
Iuny und ,5. Füll) l. I . jederzeit Vormittags 9 Uhr im Dorfe Draulc im hause des o l l ,
gen Barthelmä Goit'), nun seligen, ^lb(5onser. Nr. 16, mit dem Beysatze bestimmt wer.
den, daß fasss obize Realität und «', ' >n>: " - . ^ l ! ,>.:w>', weder bey der ersten noch zweyten
Feilbiethung'stagsahunq um den Schätzungswert!) oder darüber an Mann gebracht li?er.
>en könnten, dieselben bey der dritten Fcilbiethung auch untcr dem Schä^ungsrrcrthe

- hindan gegeben werden würden. Die Licitationöbcdingnissc könncn in dieser Gerichtscanz-
ley eingesehen werden. ^, . ^

Bezirksgericht Herrschaft Gortscl)aä) am 10. April 182,.

A n k ü n d i g u n g . (2)
Bestellungen aufIohannls-Brunnen werdenzu Marburg indem Handlungs-

Hause Franz Beybauer, oder zu Laibach in dem Handlungs-Hauft Ferd.I. Schmiot
«ngenommcn / und um den billigen Preis:
Für die Kiste mit 26 Flaschen a 1 Alaß n 6 fi. 4 k>-.

- - - e 36 Bumllcn il ^2 - a 6 - 5^ -
^ frey nai) Lavbach gestellt, auf das Schnellste ausgeführt.

Die Heilkräfte dieses Sauerwassers wurden beretts m dem Gratzer Aufmerk-
samen Nr. 3 i dd. 1^. März 1820 angeführt, und fernere Proben dürften be-
friedigende Bewelse liefern. Nachdem aber dlcses Wasser auch mit Wein ein sehr
liebliches und kühlendes Getränk ist, so ist man bemüht, durch billige Preise die
Liebhaber bestens zu befriedigen.

A n z e i g e . (2)
Unterzeichneter gibt sich die Ehre, einem hochverehrten Publicum crgebcnst anzuzei-

»en, daß bey lhm in seiner Material-,Speccrcy-,Aarb^ und Camcn -Handlung beom
Mohren auf der Psllana zur herannahenden Kur-Zeit Scheidf.bih.c., bitter, Seltcrs^Ma-
»ienkseuz-Brunnen, Rohilscher« und Ioyannisbrunnwasscr zu billiqen Preisen zu haben
k'yn wird;c.uch werden ebenda Bestellungen auf alle existirendcn Mineral.Wässer an-
Henommen und ausgeführt. M i t angestrengtem Eifer wird jeder Auftrag bestens zu crfül-
«n und das volle Zutrauen zu erwerben dcmuht seyn achtungsvoll ergebener

HerNnand Joseph Schmidt-.



' ^Mu le rn i a l l Verlautbarung.
2 ?«^ ' Umlaufschreib«» des k. k. ill,)r. Gubernium?, ^ " ' ^ ' '
Zom.t der Wirk. ngskre.s der polnischen und Cammera>behorden m Ansehung

d̂ s unbe ug.en Verkaufes der A,z «>)M,tte best.mmt w,rd.
s,V Se Majestät haben m.t »llerhoctster öntsbüc^ng ^ 2 . . D « . u. H.

in ' "sthung des unbefugten Verkaufes der Arzm»m,tte! den W.rtungskre.s der
«°l sck n und C,'mmeralbeho>-den d«h>n zu bestimmen geruhet^ .
^ t c n s I w F ä l l n , , wo ein befugter Mnheker s.« eu.cr Tckwarzung m.t
«,, ^ . ^ . ^ ! n «,u^>a macht, oder sonst eine andere Parte» in der 3,nsc.)war;.,ng
Ar ntym.tteln schû  ,g m»cy ^^ .hü.den «„verweilt drn Thatbestand, und

l " ' . 1 . / B e w " ^ «"au zu erheben, h.evon dcr poli-
' ' ^ I l ^ , d s°al i hd^ Anzeiqc zu machen, und derselben e ne belaubte Ab-
N ' I T H a ' ^ b u n g , wie auch der Betretenen nahmhaft zu machen, oder

an stlbe abzuliefern. ^ aufgeführt werden, °h sick der Betretene
<.« > ?, !>°rt t,ma ?er ^ aeseye, auch jener des Hausier - Patent« , oder bep-

nebst der Ueb« et mg dn 6 ° ^ Beziehung auf d,ese Uebcrtr-tung
der M!°'ch, ^ " " ' « > ' , s ^ s s , " werden darf, ode/nicht, damir die politischen
,derse.be «M f««e» ^ ' ^ b ^ ^ B e e n d i g u n g .hrer A-nrohandlung den Be-
Behörden sich h ' ' ^ ' 'b " . ^ ^ ^ s ^ / ^ e r an di-stlben wieder »oliefern können.

^ Mtisch^eh^.' ̂ M^^tnwrten.^ ^ ^ ,̂̂  ̂  ^ ^^^
,, > 3^ ^ ^ l 5 k f « t d,'r am'rehcl,l,rtl» Arzneyen, und ob derer Vern gung >w!h-

- Der d.e ^ ? « ° ^ ' ° ^ , °^,, «^aen, und den Werth dixser Arzneyen durch Tach-
' wend.g ck,oa,s Vernebmen ' N n aber durch <<">tl,che Zuschnft de„, Zollb°h5r-
- verstand,ge «rbcben zu lasse', ' ^ e n ^ ^ insoweit eine Uebertretung des

h " ' ^ " " " ' d«n'ci.ere Strafe be-

' ' ' "", ien7'BeYd^rS.rafbe.^

,',cye>i de« Armensonde d s O s ^ g ^ ^ ^ ̂ ^ H , « . ^ - P a t e n t s eingetreten,
jenen F ä ° e n , ' " keme U.be e t u ^ ^^^^ der Zollbeamten,
gleichwohl aber der P ^ k a , , "«,b°we, e ^ ^ ^^,^^ ^ ^ , ^^,^ ^ ^
oder Aufseher " « durch geh .«e M , « « ^ ^ . W«>rh«strafe, und ebenfalls
dcn ist , jedes Mah l f ' " ^'° ^ " ^ " , « keine Arzneyen «orhanden sind, nur e.»
für die Ergrei f« e,n ^ n i i ^ . < »>,»

(ZulBeylageNlo- 52)
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Drittel für die Ergreifer; nebst dem aber in jedem Falle auch die aufgelaufenen
Untersuchungskosten und vorgeschriebenen inspectoramrlichen Schreibgsbühren
den Betretenen noch insbesondere zur Strafe anzuerkennen, und die eingebracht«
Strafe auch an die Zollbehörde abzugcb.n.

Diese mit hohem Hofcanzlendccrcte vom 8- d. M. , Z. 5355, hcrabgelangte hschs
ste Entschließung wird zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht.

Laibach den 3o. März 1821.
Joseph G r a f Sweer t s -Spo rk ,

Gouverneur. Alphons G r a f v. P 0 rc ia ,
Viceprasident.

Ber nha rd K o g l , k. k. Gubernialrath und Protomedicus,

2 . 367. ^ v v l z 0. gä l^ub. ^ 0 . 4445»
(1) In zs^uita a veuer^tg 3ovlilng kizolnxione 17. ^Liin-'jo anno co i -

rencü) comuniccica 6<tll ^^Ll85 Im^eriale iie^ia ^.ulicu (^ommizzionS per
ßli 3cuiij l.'on riv6sit.o «uo Oizp^cio 6ei 22 äellc» zcliäuco tobbriijo 5ic».
FZojlZs? vieus aperco ple880 czuezto 6overn0 i l coucurzo »l pozto l i i
Hireccors clslla Zcl^ulH Ogplt^le ^ol (^ll:o!o cij l i t i t tgro, üuo l̂ cutto i l zior-
no crenc^unu cli ma^ßlo lj^II'anno corrents ^621.

N' aunezc» a c^uezto pc»8w l'annuo «oläo äi 8eicent0 fiorin! ^6^0) ol«
tre l'glloZ^n ss^cuiw, ovvero una e^uivalente inciennjx.x3xi<ine m concgnti.

Q"«l i j cnä voiriilina a8pirale, ^ovrguno 5ar pei veuirs «l ^ococollo
6 6 ^ L n d i t l cil c^68tl) 6<)vern0) üno 3 tutw 1'in6'c3to ^iorno Zt Mggßlu
»g2i le lora 8upplic.'«^ioni e8te§e in Ünzua ic»lillna, e cur5^li2t6 ^ei ne<
osazarz autencici äocumenci comprovillNl i l noms, i l c^nomc:, l 'etk, lo
l t a w , i l IuoZs> cli nascitg; lg ^ncrig, i l l jomicil io, e la l^ii^ione 6e1 zvp«
züicalic^) Zli ztucij cia 6580 fg t t i , 6 geßnatsMtmre t^uello c^ella p^liZjroßiii,
6<i l l prc»äüto i' iportato, ^I'lmpieg^i tino gcl ora 8Niit6nuti, ^l i «nni «̂ li iier-
v i ^ i o , la cnßnjxjone c^ l̂iE lm^uä, 6 zoprlimcco^uella persstca NSll'ili3!ja-
na , äel l ' j l l i r lca, e äeüg l I t iu l i , la cgpacltk li'lN8e^N3l6,zl'ii^pltc3^jone, e la
conciotta^olitic» e morale.

3ara i l prL8ente puddlicaro in tutta la Oglma^a, 6 meä'^nts recM«
zitoria tacto ili86lire nej fo^Ii pndd1lc.i ĉ ei ?»L8l goz^ t t l »Ua ssiurl8llixw«

l jgl i l^ezi t?0v6rni (l'1liN8prl.ik, cli Ludigna, cli N i l i ino, cli Vene^i«, e ä i
^ i ie5te. I^'impenale Ke^iu effereivo ZeZsetario 6i 6overuo

^ l r a l i 27 mgs/.c» ,?2 i . ' öjovllnn» s7»rllnml'.

Z. 353. *"" »<j Gub. Nro. ^Z5i .
(2) Von dem k. k. I nn . Oesierr. Appellationsaerichte wird hiermit bekannt

gemacht, daß Seine k. k. Majestät über erstatteten allerunterthanigsten. Vortrag
duuch allerhöchste Entschließung vom 28. Jänner, herabgelangt durch Hofdecret
der k. k. obersten Iustitzstelle vom 6, Erhalt i5. v . M . März d. I . zu genehmigen
geruhet haben, daß für Karnthen zwey neue Advocaten gegen vorlaufige Concurss
Ausschreibung aufgenommen werden.
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Es werden demnach jene Nechtscandidaten / welche mit der vorgeschriebenen

D^ctorswürde, erlangt auf einer österrelchischen Universität, und mit dem Bewei-
ft über mehrjährige Praxls, dann den Zcugniffen über Moralitat^unh Religiosi-
tät versehen sind/ und zu diesem Posten zu gelangen wünschen, ihre dicßfallig
bclcgtm Gesuche längstens bis Ende des l. M. April'bey dem k. k. kar'nthnenschen
Stadt- und ^andrechte zu Klagenfurt einzulegen hiermit angewiesen.

Klagcnfurt den 16. März 1821.
A n t o n R i t t e r v. Föde ransbe rg , ^

Appellativns - Rat>. I 0 h. Michael S t e ssf,^
Inn.Oest. Appell. Rath. ^

^ Arscni Rit ter v. Ranani , Secretar.

Kreisamtliche Verlautbarung.
Z. 35c). Verlautbarung. 36 Nr. 2655.

(3) ' Zur Sicherstellung des Brennholz -Bedarfs für das k. k. Militär in der
Station Laibach,für die Zeit vom 1. Iuny 1821 bis Ende May 1622, welche
für die 6 Sommer-Monathe in 266, und für die 6 Winter-Monathe in 85Z , s»<
mit zusammen in m y Nied. Ocst. Klaftern harten Holzes, m Scheitcrlangc von
I o N. Oest. Zoll bestehet, wird dle Behandlung, und zwar am 26. dieses Mo-
na ths im Wege der Subarrendirung, und am 27. d. M. im alternativen
Wege, nähmlich zur Ablieferung in das Magazin, gegen gleich bare Bezahlung ,
jedes,Mahl um 10 Uhr Vormittag, bey diesem Kreisamte vorgenommen werden.

Welches mit dem Beysatze bekannt gemacht wird, daß die weiteren Beding-
nijse den Unternehmungslustigen vor der Behandlung werden bekannt gemacht
werden. K. K. Kreisamt Lmbach am 16. April 1821.

" " Vermlsckte Verlautbarungen^
(2) Am 26. d. M . April 1821 werden in dem sogenannten Kaustischen Hause

in der Gradischa, Haus Nr. 55/ verschiedene Gegenstande, als ein und andere Haus-
einrichtungsstücke / etwas eisernes und kupfernes Küchengcsch'rr, mehrere Paar
Stiefeln, einige musikalische Instrumente, als V io l in , Ezakan,Fagot ic. ei-
niges Gewehr, Wasche u. d. gl. in den gewöhnlichen Stunden Vormittags von
9 bis 12 Uhr, und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, gegen gleich bare Bezahlung,
an den Melstbiethcnden hindan gegeben werden.

Lalbach am 19. April 1821.

Z. 55tt. Mlbicthungs.Gdlct. (5)
Bon dem Bezirksgerichte Wivbach wird hiermit öffentlich kund gemacht: Es werde

über Ansuchen der H'-au Ioscpha Sl'rem, zu Wipbach, im Wege der öffcntUckctt Vcrstei.
gerung am 25. Apri l d. I . von frühe 9 bis »2 l l h r , ein derselben cigcnthümllckcs, zzanz
regulär und auf die neueste Ar t aebaut'cK, mit neuem, f c innn , qrünem Tuche übcrzsqc-
ncs Bil lard aus Kirschholz, nedst dazu gehöligen n Bi l laro-Stöcken, 5 clf.'nbclnene
Kugeln, dercn iede 9 »z2 L^th wicqt, dann mehr andere kieincreBil lard-Kugeln, 5 Ku« .
ßeln und 4 lumpen, ftmr.-.t Zuqcbö'r, nebst einem grünen leinwandencn B i l la rd . Udcrzuge
»n dem Hause 5u1i Nr . 39 zu Wipbach an den Meist- und ^etztdiethcndcn gegen Hlclck ba-
re B^ablunq verkauft. Wozu die Kauflustigen zu erschemcn hiermit elngelüdcn werden.

Bezirksgericht Wipbach am 9. Apri l »62».
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^ M^'Koncurs zur Besetzung dir W dem iNagWcite der k. Militär-Commu-
l i ) '̂̂  '' " ' 'nitaV'sarl^ago./Mdisten ^SGen ^är^-3telle,

' ' W W d e m M M r M e d e r ^ ^ ^ W t ^ - ^ ' n : ^ der Carl-
^ idler M M a r - ' M ^ ^ MW«.^e Mtzem öcono nisy^polmschen Referate, dalvn
'n^t in?m j ^ M't fünfzig Gulden
Ouarnera^ld )ah1lb verbundeMMtß^Srclyzü'bcstften ist, so haben alle d»e-
^nlaen,'welche dieselbe zu erhalten, und fich^ber dle vollendeten jurld.jchen
Studien, über die,KcnnW'^r 'MUMM^.:wlnnrf then und einer slawlschen
Sova he, so wie'übe îhre Goralitat beMdiFen^anSzuweism vermögen, chr dletzsal-
l ^H mit d.'n nöMen Z<ua^ssen belegtes Gesuch längstens bis i5. May-lau-

M^^ I ch res /dcm k.k.Höfk^gMHHl^ Wien ..zu^iHerr lchen^. , . ^ ^ ^ ^.

?,) Von dem Bezirksgerichte der. StaatsherrsHaft'Veldcs, alö̂  Abhandlungvmitanz
sind zur Erforschung des^A.c.tw<und Mssw.Ztandcs nachstehondcr Verlässe folgende Ta-

..- ^ H . N . . ^ ^ -« 'Ncichn'itta^'- ' ' ' V ' ^ ' ' 'na<h Urbä^Su^änn>-von Se^ach.^
-<u5 > . ,^ ' ^ ', ẑ , . 5 ' 7U > ^ c ' ^ " < ^ ^ n M Mai-cus Kappüs, vyn VeldeS.
. . . . . . * , . ' , . . ^ , « , 2 '^ nach Ivftvl> M a , pst«"'GrMe. ^ ,
' "' ^ ' ^ l. / . „ n., ^«a n^ l^ - n̂>' ae^aä'te Verlässo,< aus welch immer emem

"ls 'm M l d r M n ^ r bctrcsiende^Vcrwß ohne
Mers'a^eft indcl t , -drn sich lcg'tinnrenden Ei-ven^..^vantwort-et^Uii. ^,dcv dlö aus-

' bleibenden Schuldner im. ordentlichen Re swege aufq5t^,l> a werden nurdc.
' BrzirWqenckt StaaMcr:schaft Veld 5

s ' " ' o? , M worden ist, so werden,ii.iebbaber emq, l . -
l ' n an diesen Ä m O " 7 r t Hau! Nr. .«, sich .nzuftnden, wo s^^st die Lic.tat.onö-
^dwgMc werden dek^nt-Mgeben^v^n.—^ . . . , ^ ^ . ^ ^ ,

' ' ^ - ,̂ » " ^ ^ l i ) . ^ , '
' ^ ' ^ ' 1 >.m Neu k''aeribt<' ^ r S^aat̂ 'errschaft Veldcs, ns Abb^ndlunqs-Instanz'ha.
«. F . -« ^ -e cmi d?n V ^ ß des zu A".ihhos am, ,6. F^rn.r 1N20 vcrstorbc-
^ Q ^ ' > . ^ ! ^ I ^ " e ^ n ^ ' ' . r t t Bisbof Sr.rn^. Administrators dcr Herr.

' s ^ t t V ldes, aus wa^ nnm^ f,r eincm ^mnde einen Anspruch ^ machen verminen',
!d^u'dem<lden ^^<sciwld.n>de.i ,9 Ma. l. I . Vorm.rt'q um 9 w . /oqowch

l ^ « ' , >,.,5 ikre Ansvr'lcke a'lt'n) darzut'mn, ô er dle Schulden anzuge'̂ n. alö

' / ^ ,/>V >i^r di.'ausl'l^^ ^''U^ner im ordentl',b^ Rechtswege aufgetreten
3e7d7n würde. Bez Gericht Staatöherrschaft Veldes den 25. März >L2..


